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Jesus = Mensch + Gott?!  

Darum geht´s 
Gott wurde Mensch durch Jesus Christus und kam er auf die Erde, um uns zu retten.  
Jesus ist Gott und Mensch! 
 
Wie wir vorgehen 

 Wir listen in einer Tabelle auf, welche Eigenschaften Jesus als Gott hat und welche als Mensch.  
 Wir erkennen, dass wir nur eine begrenzte Vorstellung von Gott haben können.  
 Wir sehen, dass wir Grenzen unterworfen sind. Gott ist eben unser großer Schöpfer, wir seine 

Geschöpfe! 
 

Was wir vorbereiten 
 Papier für alle  
 Je 1 Stift für alle  
 1 großer Bogen Papier (A2 oder größer) 
 „4you“-Hefte für alle 

 
Sollten nur 1–2 Teens am Teenstreff teilnehmen, kann die Anregung bis auf Punkt 2 (Partnerarbeit) über-
nommen werden. Hier sollte sofort die offene Tabellenarbeit anfangen.  
 

1. Einstieg:  Zeichnungen                                                                                             5’  
 

1. Zeichnet etwas Eindimensionales. 
2. Zeichnet daraus etwas Zweidimensionales. 
3. Zeichnet daraus nun etwas Dreidimensionales. 
4. Zeichnet daraus etwas Vierdimensionales. 
 

Ihr werdet feststellen, dass wir die letzte Aufgabe nicht erfüllen können. 
  
So in etwa ist es, wenn wir versuchen, Gott und Jesus genau zu erklären: 
Wir kommen an unsere Grenzen.  
Wir wollen heute versuchen, das ein wenig zu verstehen.  
 

 Wer ist Jesus?  
 Mensch oder Gott? 
 Mensch und Gott? Geht das überhaupt?  

 
 
2. Jesus: Gott und Mensch                                                              25’ 
  
Nehmt einen Zettel und einen Stift und eure „4you“. 
3 Seiten in der „4you“ sind überschrieben: „Wirklich Gott“.  
3 Seiten sind überschrieben: „Wirklich Mensch“. 
 
Sucht euch nun einen Partner und versucht in einer zweispaltigen Tabelle 
mit Hilfe der „4you“ aufzuschreiben, welche Aspekte auf die Seite „Je-
sus=Gott“ und welche auf die Seite „Jesus=Mensch“ kommen. 
 
Jesus = Gott  Jesus = Mensch 
 
 
 
Ihr habt dafür 15 Minuten Zeit. 
 
Dann werden wir in einem zweiten Schritt eure Ergebnisse auf einem 
großen Blatt Papier festhalten und besprechen.  
 

 
 
Zeichenaufgabe 
 
 
 
 
 
 
Überleitung 
 
 
 
 
 
Gespräch 
 
 
 
 
 
 
 
 
Darauf achten, dass 
alle T eine „4you“ zur 
Einsicht haben. 
 
Partnerarbeit 
(15 Min.) 
 
 
 
 
Ergebnisse zusammen-
tragen und bespre-
chen. 
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3. Mensch und Gott:  Fakt – aber schwer zu verstehen                                  10’ 
 
Wir lesen nun gemeinsam den 4. Glaubenspunkt der STA auf der Seite 
Spurensuche, „4you“, S. 65. 
 
 
 
 

 Versteht ihr das Gelesene nun nach unserer Vorarbeit mit der 
Tabelle? – Habt ihr noch Fragen?  

 
 
Fragen zum Gespräch: 
 

 Inwieweit fällt es dir leicht oder schwer, bei Jesus an eine göttli-
che Dimension zu glauben? Glauben, dass da eine Kraft ist, die 
unsere physikalischen Gesetze übersteigt: Was macht es dir 
leicht? Was macht es dir schwer? 
 

 Wer ist dir gefühlsmäßig näher: der Mensch Jesus oder Jesus, der 
Sohn Gottes?  
 

 Welche positiven Gesichtspunkte ergeben sich (für dich) daraus, 
dass Jesus ein Mensch wie wir ist? 
 

 Welche positiven Gesichtspunkte siehst du darin, dass Jesus auch 
ganz Gott ist? 
 

 Kannst du verstehen, dass es Grenzen bei Gott gibt, die wir mit 
unserem Verstand nicht begreifen können? Macht dir das etwas 
aus? Oder zeigt es dir, wie groß Gott ist?  

 
 
4. Abschluss: Gebet formulieren                                5’ 
 
Wir wollen zum Abschluss gemeinsam ein Gebet formulieren, das deut-
lich macht und wiedergibt, was wir heute besprochen haben. 
 
Das schreibe ich unter unsere Tabelle und dann können wir es gemein-
sam zu Gott sprechen. 

Dabei sollte L darauf 
achten, ob Aspekte aus 
der „4you“ fehlen. 
 
 
 
„4you“, S. 65  
 
Jeder T sollte jetzt ver-
stehen, um was es im 
Glaubenspunkt geht. 
 
Gemeinsames, 
vertiefendes Gespräch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinsames Gebet 
formulieren und spre-
chen 

 

 

 

 

 


